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Am Montag, 12. September, 

überreichen wir in Bern un-

sere Petition “Berufsbildung für 

alle – auch für Jugendliche mit 

Behinderung!“. Stolze 100‘000 

Unterschriften können wir dem 

Bundesrat übergeben. 

100‘000 Unterschriften von 

100‘000 Menschen sind ein star-

kes Zeichen. Stark und eindeutig war auch die Stimmung, 

die ich beim Unterschriftensammeln erlebt habe: Jugend-

lichen mit Behinderung eine berufliche Förderung abzu-

sprechen, weil diese sich vermeintlich wirtschaftlich nicht 

rechnet, wird als ungerecht empfunden. Vor allem des-

halb, weil diese Jugendlichen auf besondere Förderung 

angewiesen sind, um sich in einer Tätigkeit entfalten zu 

können, die ihnen Freude macht, die ihren Fähigkeiten 

entspricht, die ihr Selbstbewusstsein und ihre Identität 

stärkt. Dieses Argument spricht auch mir voll aus dem 

Herzen. Meine beiden Söhne hatten die Chance, eine 

IV-Anlehre zu absolvieren. Sie arbeiten beide in einer 

geschützten Werkstatt. Ihre Arbeit ist abwechslungsreich 

und bedeutet ihnen sehr viel. Sie ist ein wichtiger Be-

standteil in ihrem Leben. 

Mit der Einreichung der Petition am 12. September wol-

len wir – die Petitionäre insieme, Procap und Cerebral 

Schweiz – ein Zeichen setzen: Wir lassen nicht zu, dass 

politische Weichenstellungen durch die Hintertür, ohne 

öffentlichen Diskurs, vorgenommen werden. Als Interes-

sensvertreter der schwächsten Mitglieder unserer Gesell-

schaft wehren wir uns für die berechtigten Anliegen un-

serer Angehörigen. Der Erfolg unserer Petition gibt uns 

recht: Auch als kleine Selbsthilfeorganisationen haben 

wir politische Kraft. Mit minimalem Budget, dafür mit 

grossem freiwilligem Einsatz und Überzeugungskraft ist 

es uns in nur vier Monaten gelungen, eine breite Öffent-

lichkeit über den ungerechten Abbau eines Bildungsan-

spruchs zu informieren, der allen – auch den Schwächs-

ten – zusteht. Jetzt zählen wir auf Kurskorrekturen. Das 

ist die Botschaft, die wir den politisch Verantwortlichen 

am 12. September mitgeben wollen.

Ich lade Sie ein, bei der Petitionsübergabe am 12. Sep-

tember um 10 Uhr 30 auf dem Bundesplatz in Bern dabei 

zu sein. Für Ihren persönlichen Einsatz bei der Unter-

schriftensammlung danke ich Ihnen herzlich!
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